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Gesehäftsblatt
der gesamten Meisterschaft

Direktion: Malter Senn Holdinghanfe«.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 6V, per Jahr Fr. 7. 26

Inserate 26 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den ÄS. Oktober 1908.

RuîîlèlIungîtNèZen.

Das Preisausschrciben der
I. Zürcher Raumkunstausstel-
luug im Kunstgewerbemuseum
der Stadt Zürich für.einfache
Arbeiterwohnungen hat ein
Ergebnis von 37 Eingaben

mit zusammen 8ö Entwürfen ergeben, wovon vier
folgende Preise erhielten: 100 Fr. an Herrn Karl O.
Hügin, 50 Fr. an Herrn I. Schneider, 30 Fr. an
Herrn Heinrich Bräm und 20 Fr. an Herrn Rob.
Stolle, alle in Zürich wohnhaft. Sämtliche Entwürfe
sind vom 19. bis 25. Oktober im Bibliothekzimmer des
Kunstgewerbemuseums vormittags 10 bis 12 Uhr und
nachmittags von 4 bis 8 Uhr öffentlich ausgestellt. Der
Eintritt ist frei.

Wgemîl«î§ ksumzen.
Wasserversorgung der rechtsufrigen Zürichsccgcmcin

den. Letzten Dienstag versammelten sich in Uetikon
die Vertreter der rechtsufrigen Zürichseegegenden, um
über die gemeinsame Wasserversorgung den Bericht des
Komitees entgegenzunehmen. Es ist nun eine Wasser-
abnähme von 2650 Minutenlitern gegen Bezahlung von
1.266,000 Fr. in Aussicht gestellt Eine sünfgliedrige

Alles ist fremdes Gut,
Die Zeit allein ist unser.

Kommission wurde mit der Ausarbeitung eines Vertrags-
entwurfes beauftragt. Zurzeit sind noch mit den Ge-
meinden Rüti und Wetzikon Unterhandlungen im Gange
und es sei nicht ausgeschlossen, daß auch diese beiden
Gemeinden noch beitreten.

Wasserversorgung Bülach. Einen zweifelhaften Er-
folg hatte die Gemeinde Bülach mit der Erhöhung des

Wasserzinses; der Hauptabnehmer, die Glashütte, er-
stellte eine eigene Wasserversorgung mit Pumpwerk, und
es wird nun so weit kommen, daß die Gemeinde von
der Glashütte, die man bei der Zinserhöhung Haupt-
sächlich im Auge hatte, Wasser beziehen muß.

Wasserversorgung Ricken. In Ricken wird, wie man
dem „St. Galler Tagblatt" von dort schreibt, eine Wasser-
Versorgung mit Hydranten geplant. Die Quelle befindet
sich im Gebertingerwalde. Das Iagenieurbureau Boß-
hards Söhne in Zürich erstellte Plan und Kostenberech-

nung im Betrage von Fr. 20,000. Das Reservoir soll
170 stm fassen.

In Spicz wird eine mechanische Schreinerei größern
Stils errichtet. Herr Chr. Graf von Kcattigen erwarb
hiezu auf dem sogen. Spiezerfelv 400 Land, das er
noch zu Fr. 6 per m" erhalten konnte. Bei der auf-
strebenden Entwicklung von Spiez ein zeitgemäßes Unter-
nehmen!

Vergrößerung der Gasfabrik Glarus. (Korr.) Der
Gemeinderat Glarus verlangt von der Gemeindever-
sammlung einen Kredit von zusammen Fr. 90,000 bis
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